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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Rlitteldeutſchland
die Saale Feſtung erſcheint an ſeöem Wockentag nachmittags
iſt freibleibend

Der im voraus zu entrichtende Pezugepreis
der Janugr Peſtbezugsprels frei haus beträgt 3,5 Gelömark

ſind ſiets nur bis Freitags für die kommende Woche zu äſſig Schluß der Anzeigen Annahme Zehn Uhe vormittags
Bezugskündignungen

Bankhaus Reinheolè Steckner

He Anzeigen werden nach Kolone Zeflen berechnet die Preſſe Ano freibleibens Vertege haus
Große Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Cammel Nummer 745
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Helft der deutſchen Pfalz
Belagerungszuſtand über Pirmaſens

Der deutſche Zorn über das Treiben verbrecheriſcher
Elemente die feit Monaten ihre Gewaltherrſchaft in der
Pfalz unter dem Schutz der franzöſiſchen Bajonette mit
Mord Raub und Plünderungen ausgeübt haben iſt zu
furchtbarer Vergeltung geſchritten Das Regierungsgebäude
in Pirmaſens die Trutzburg der Separatiſten zur Brand
ruine geworden 28 Hochverräter im Handgemenge er
ſchlagen freilich auch 21 treudeutſche Pfälzer auf der Stätte
des letzten Verzweiflungskampfes in der Tat ein furchtbarer
Abſchluß ein ſchreckensvolles Ende der Terrorzeit Doch immer
noch vorzuziehen einem Schrecken ohne Ende wie er von
General de Metz dem franzöſiſchen Gebieter in der Pfalz
dieſem unglücklichen Lande unzweifelhaft zugedacht war Die
Separatiſten wußten welchen Rückhalt ſie an dieſem Manne
hatten auf deſſen Haupt in erſter Linie die Verantwortung
für das vergoſſene Blut fällt Der volle Mißerfolg der
Separatiſten und ihrer franzöſiſchen Schutzpatrone wie im
Rheinland ſo in der Pfalz darf nunmehr wohl als be
ſiegelt gelten Deutſcher Treue aber die unter Einſatz des
Lebens ſich den ſchurkiſchen Peinigern entgegenwarf ſoll von
den Brüdern im Vaterlande verdienter Lohn werden Der
Pfalztag im Reiche muß und wird ein Hilfstag in des

Wortes vollſter und edelſter Bedeutung werden denn die
wirtſchaftlichen Schäden in jener Herzkammer Deutſchlands
ſind außerordentlich groß Zeigen wir unſeren galliſchen Be
drückern daß wo immer ſie das Deutſchtum zu entwurzeln
ſuchen der Fehlſchlag ihnen gewiß iſt

e

Mannheim 14 Februar Die Zahl der Toten von
Pirmaſens iſt auf 49 geſtiegen Ueber Pirmaſengs wurde der
Belagerungszuſtand verhängt Die Rheinlandkommiſſion hat
beſchloſſen zur Wiederherſtellung der Ruhe und Ordnung

en pagnken franzöſiſche Infanterie nach Pirmaſens zu

Paris 14 Februar Nach einer Havasmeldung aus Koblenz
hat die interalliierte Rheinlandkommiſſion einen beſonderen Aus
ſchuß ernannt der über die blutigen Vorgänge in Pirmaſens eine
Anterſuchung anſtellen wird Der Ausſchuß ſetzt ſich aus einem
franzöſiſchen belgiſchen und engliſchen Mitgliede zuſammen Die
franzöſiſche Gendarmerie und Gehefmpolizei hat eine Unter
ſuchung eröffnet Von franzöſiſcher Seite hebt man als auffällig
hervor daß die deutſche Polizei während des Gemetzels nicht ein
geſchritten ſei 1 Geſtern früh ſind verſchiedene Verhaftungen
von der franzöſiſchen Polizei vorgenommen worden

Frankfurt a 14 Februar Jn Bad Dürckheim in der
Pfalz ſtürmten die Einwohner das Bezirksamt nachdem die Sepa

ratiſten die Aufforderung zur Räumung abgelehnt hatten Sechs
Separatiſten darunter der Besirksleiter Jäger wurden nieder
geſchlagen Franzöſiſche Gendarmerie zerſtreute die Menge ohne

Uener Bad Dürckheim wurde die Nachtſperte ver
ängt Jn Reuſtadt an der Hardt find marokkaniſche Truppen

auf dem Marktplatz aufgeſtellt um alle g
ratiſten vorzugehen
ruhig

le Verſuche gegen die Sepa
im Keime zu erſticken Jn Speyer iſt alles

Sperrmaßnahmen der Franzoſen
Köln 14 Febr Außer der Rheinbrücke MannheimLudwigshafen ſind auch ſämtliche anderen Rheinbrücken die W der Pfat

ins Rechtsrheiniſche führen von der Beſatzungsbehörde für den
Verkehr geſperrt worden Der Grund der Sperre iſt bis jetzt noch
zticht bekannt Ueber die Stadt Kaiſerslautern iſt eine Ver

rsperre von 7 Uhr ahends bis 5 Uhr morgens verhängt wor
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Kaiſerslautern 14 Febr Die franzöſiſche Beſatzungsbehörde
hat zwei junge Leute verhaften laſſen unter der Anſchuldigung
einen Angriff auf die franzöſiſche Bezirksdelegation unternommen
und auf die Separatiſten geſchoſſen zu haben Diejenigen Schutz
leute die noch nicht entwaffnet waren wurden auf Befehl des
franzöſiſchen Kommandanten entwaffnet doch verlangte die fran
zöſiſche Beſatzungsbehörde von ihnen daß ſie ohne Waffen ihren
Dienſt weiter verſehen Sämtliche Turn und Sportpereine des
Bezirks Kirchheim Bolanden ſind von der franzöſiſchen Be
ſjatzungsbehörde verboten worden

Macdonalds Oppoſition
Die Debatte über die engliſche Regierungserklärung

London 14 Febr Die Debatte üher die Regierungserklä
xung begann geſtern nachmittag im Unterhauſe Der erſte Redner
war Ramſay Macdonalds Vorgänger Stanley Bald win der
als Führer der konſervativen Partei das Wort grift die
Ausführungen Macdonalds einer eingehenden Kritit un
Ausführli
der Arbeiterregierung gelungen ſei eiſe fühlbare Annä
an Frankreich zu erzielen und erklärte unter dieſen U
werde ſicherlich keine Oppoſitionspartei ginn ſein irgend eine
Frage aufzuwerfen die der r hre Pflichterfüllung zu
erſchweren geeignet ſei Und es ſei doch wohl der Oppoſition zu
verdanken die gegenwärtige Regierung ſo bald nach ihrer
Amtseinſetzung in der Lage ſei die Politik des Verſtändniſſes

un
nden

fortzuführen die bereits von der vorhexigen Regierung undderen Vorgängern befolgt worden ſei Er Hoſe ß die Arbei
terregierung dabei mehr Erfolg als ihre Vorgänger n werde
Nach Valdwin ſprach liberale Führer Aſquith der daran
erinnerte daß die meiſten innerpolitiſ Vorſchläge der Arbeiter
regierung in Wahlprogrammen der gegenwärtigen Oppo

erzognahm er auf Macdonalds Feſtſtellung e

t

ſitionsparteien geſtanden hätten Auch in Oberhauſe wurde
die Debatte über das Regierungsprogramm fortgeſetzt Lord
Parmour ſprach ſich ſehr warm dafür aus daß die engliſche
Außenpolitik ſich auf den Völkerbund ſtützen müſſe Er erklärte
weiter daß die Behandlung der Abrüſtungsfrage mit dieſer
Außenpolitik Hand in Hand gehen müſſe Die ruſſiſche Frage ſo
erklärte Parmour weiter ſei am beſten von der freundſchaft
lichen Seite anzugreifen geweſen und man müßte nunmehr ver
ſuchen alle damit zuſammenliegenden Materien zu regeln
Schließlich ſprach Lord Robert Cecil der ſagte manmüſſe jetzt unbedingt der Frage nähertreten mit welchen Mitteln
und auf welchem Wege die Rüſtungen der verſchiedenen Staaten
wenn auch nicht gleichgeſtellt ſo doch in ERinklang miteinander ge
bracht werden könnten

Der Abſchied der Sachverſtändigen
General Dawes beim Reichskanzler

Berlin 14 Februar Der Vorſitzende des erſten Sachver
ſtändigenausſchuſſes General Charles Gates Dawes beſuchte aus
Anlaß der Abreiſe des Ausſchuſſes den Reichskanzler um auf
Wunſch ſeiner Mitarbeiter Dank auszuſprechen für die wirkſame
Unterſtützung welche die deutſche Regierung den Arbeiten des
Ausſchuſſes habe zuteil werden laſſen Der General führte aus
die deutſche Regierung habe alle Auskünfte erteilt welche das
Komitee erbeten habe Er wünſche hierfür zu danken ſowie für
die aufmerkſame und freundliche Aufnahme welche der Ausſchuß
erfahren habe Der Reichskanzler dankte dem General für ſeinen
Beſuch und bat ihn auch den übrigen Mitgliedern des Ausſchuſſes
ſeine Genugtuung darüber zum Ausdruck zu bringen daß die Mit
arbeit der deutſchen Regierung in dieſer Weiſe gewürdigt worden
ſei Er danke ihnen ferner namens der deutſchen Regierung für
das eingehende Jntereſſe das ſie der ihnen übertragenen überaus
ſchwierigen Aufgabe gewidmet hätten

Während 14 Tagen hatten die Sachverſtändigen an Hand
eines von der Regierung überreichten ausführlichen Materials
und in Beſprechung mit Vertretern der Regierung und Wirtſchaft
Gelegenheit die ihnen geſtellten Aufgaben nach allen Seiten hin
durchzuprüfen Das voſitive Ergebnis der Berliner Beſprechun
gen iſt die einſtimmige Auffaſſung über die Schaffung einer Gold
notenbank zur Stabiliſierung unſerer Währung Jedes weitere

e über Beſchlüſſe oder Veſtimmungen der Sachverſtändigen
er dieſe oder jene Frage iſt hinfällig da die Arbeiten der Kom

miſſionen keineswegs abgeſchloſſen ſind
Sie werden in Paris fortgeſetzt und dahin werden auch die
Antworten der deutſchen Regierung auf die letzien Fragen des
Sachverſtändigenausſchuſſes geleitet Vor Mitte März iſt
kein abſchließender Bericht der Sochverſtändigen
über die geſamte Materie zu erwarten Die Unterlagen für
die Antworten der deutſchen Regierung anf die Fragen der
Sachverſtändigen werden in den nächſten Tagen in
einem Weißbuch veröffentlicht werden
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Berlin 14 Febr Jm Anſchluß an eine Unterredung mit Da
wes iſt der Mitarbeiter der Telegraphen Union von einem wei
teren hervorragenden amerikaniſchen Mitglied der Kommiſſion
zu einen längeren Jnterview empfangen worden Der Mit
arkriter der Telegraphen Union ſtellte dem herxrvorragenden

anläßlich der heutigen Abreiſe der Kommiſſion zwei
Fragen

1 Welchen Eindruck haben Sie von der deutſchen Regie
rung und denjenigen deutſchen Perſönlichkeiten mit denen
Sie offiziell in Berührung traten gewonnen und 2 glauben
Sie daß ſich die Reparationskommiſſion dem Spruch Jhres
Komitees fügen wird
Nach einigem Ueberlegen antwortete der betreffende Herr

faſt wörtlich Die Kommiſſion hat nicht nur den beſten ſondern
den allerbeſten Eindruck von ſfämtlichen offiziellen und
inoffiziellen deutſchen Perſönlichkeiten mit denen ſie in Be
rührung trat gewonnen Jede gewünſchte Jnformation wurde
trotz großer techniſcher Schwierigkeiten mit größtmöglichſter Be
ſchleunigung von ſeiten der deutſchen Stellen beſchafft Jede nur
erwünſchte Aufklärung iſt auch von deutſcher induſtrieller Seite
gegeben worden Wir ſind in der Tat mit unſerem Ergebnis
außerordentlich zufrieden und ich möchte beim Ver
laſſen Deutſchlands nicht verfehlen noch einmal in aller Oeffent
lichkeit auf den hervorragenden Geiſt hinzuweiſen der die Arbei
ten der deutſchen und alliierten Unterhändler beſeelt hat Alle
Gerüchte von einer angeblichen Sabotage deutſcherſeits ſind eben
ſo unſinnig wie die Meldungen die von einer angeblichen Mei
nungsverſchiedenheit oder ſogar Hochſpannung innerhalb der
Kommiſſion wiſſen wollen Sie werden verſtehen daß ich mich
über nähere Einzelheiten unſeres bisherigen Ergebniſſes nich
auslaſſen kann Unſer Goldnotenbankprojekt ſtellt natürlich nur
einen geringen Teil unſeres Berichtes dar ebenſo wie unſere
Unterſuchungen über die deutſche Reichsbahn die wir natürlich
nur als einheitliches Ganzes behandeln können Und nun zu
Jhrer zweiten Frage Die Kommiſſion wird aus tech
niſchen Gründen ihren Bericht an die Reparationskommiſſion er
ſtatten und zwar aus dem einfachen Grunde weil eben die Re
parationskommiſſion das Sachverſtändigenkomitee ernannt hat
Aber ich glaube daß unſere Kommiſſion nicht wird umhin kön
nen ihren Bericht in demſelben Augenblick in dem ſie ihn der
Reparationskommiſſton unterbreitet der geſamten Oeffentlichkeit
zu übergeben denn vergeſſen Sie nicht die ganze Welt
wartet auf unſeren Bericht und die geſamte öffentliche
Meinung der Welt dieſer in ſeiner ungeheuren Größe kaum er
faßbare wichtige Faktor wird letzten Endes den endgültigen
Schiedsſpruch fällen

Als der Mitarbeiter der Telegraphen Union daraufhin ein
wendete daß wir Deutſchen infolge der Stellung ahme einer ge
wiſſen Macht ſchon einmal um die Früchke des Ergebniſſes frühe
rer e hervorragender Sachverſtändiger gebracht wor
den nd erhielt er zur Antwort Ja ich weiß Auch trotzdem
glaube ich nicht daß es irgend eine Macht der Welt
werde ſich durch arg unſeres Berichts einAuge iſch black Eue und den Tadel der

endie les

liſerten Welt zu holen
geſamten Jivi

Amerika über Deufſchland
Bonn 2r O H

Nachdem wir jahrelang mit verbiſſenem Grimm zuafene
mußten wie wir inſolge des Lügenfelbzuges unſerer
in der ganzen Welt verkannt verleumdet und geſchmäht war
den iſt es herzerquickend zu beobachten daß die Sahrher
doch endlich auf dem Marſche iſt Namentlich in Amerike
tagt es Wenn man jetzt amerikaniſche Zeitungen lieſt mich
bloß deutſcher Zunge ſondern auch engliſch geſchriesene ich geſch t

man überraſcht daß man drüben Frankreichs Ziele jest klar
erkannt hat und die ſtrupelloſe Art wie es dieſe Ziele an
ſtrebt voller Entrüſtung brandmarkt

Frederik Bausmann früher Mitglied des höchſten
Gerichtshofes im Staate Wafhington ſchries vor einiger Zeit
ein Buch Le France explain in dem er das Sündenregiſter
Frankreichs in alter und neuer 5
ſchien in London und machte hüben und
ſehen Derſelbe Verfaſſer läßt ſich jetzt wieder im Re jork
American vernehmen Er ſaagt

Deutſchland ſagte ich Welches Land ift das Es
gibt kein Deutſchland Deutſchland war Die große Raffe
aus der England und ſein ganzes wundervolles Geſchlecht
entſprang liegt im Sterben

Du reiſeſt durch ein Land in dem man das Lachen
der Kinder nicht mehr hört in dem Männer der Wiſfſen
ſchaft in Dachſtuben frieren in dem Gelehrte des Nachts
auf den Straßen nach Brotrinden forſchen

Da fiehſt du ſechzig Millionen von denen Millionen in den
Großſtädten acht lange Jahre keine Milch zu ſehen bekommen
haben Schaue die bebenden Geſtalten die ſich bücken um
Splitter und winzige Holzſtückchen aufzuleſen während der
kalte Wind von den ruſſiſchen Steppen herüberweht

Es iſt ein Ozean des Wehs Zehn Millionen Deutſche
müſſen ſterben infolge der zwangsweiſen Umwandlung eines
großen Jnduſtrielandes zurück zu einem Zuſtande in dem es
von den Erzeugniſſen ſeiner eigenen Scholle leben konnte Sie
ſterben zu Tauſenden durch Selbſtmord oder durch Hunger und
Entkräftung Selbſt ihre Särge ſind oft nur gemietete Be
hälter die am Grabe wieder hergegeben werden Als Deutſch
land um ſeine Bevölkerung vor dem Hunger zu bewahrenden Vertrag von Verſailles abſchloß teien es fein
Todesurteil Eines nach dem andern erloſchen die Lichter der
Kultur und des Handels und der Tod ſchleicht durch das Land

Frankreich von Europa verſchont nach Bonapartes
wiederholter Vergewaltigung ganzer Nationen von Deutſch
land nach Napoleons III bösartiger Kriegserklärung im
Jahre 1870 ſo milde behandelt daß es feine Armeen und feine
Flotte wieder aufbauen ſeine Kolonien und ſeine Handels
ſchiffe behalten durfte

hockt wie ein Aasgeier
lands

Vergeblich deutet ſein Opfer auf die ruſſiſchen Archive die
jetzt die furchtbare Mitſchuld Frankreichs an dem Beſchluffe
des kaiſerlichen Rußlands den Krieg zu erzwingen ent
hüllen Vergeblich beruft es ſich auf die Verſprechungen
durch die es die Sieger bewogen ſeine Waffen auszuliefern

auf dem Herzen Deutſch

Frankreich nachdem es den Körper feines Opfers zerhackt
hat zerſetzt jetzt die Soeele eDas iſt Frankreich das grauſame Frankreich
dem mit jeglichem Gerechtigkeitsgefühl auch alles menſchliche
Empfinden abhanden gekommen iſt Wo iſt das Frankreich
das die Toren einmal das ritterliche Frankreich genannt
haben Ein ſolches Frankreich hat es nie gegeben Es war
nicht Ritterlichkeit was Frankreich ſeinerzeit an die Seite
der amerikaniſchen Koloniſten führte Es war auch nicht
der Drang nach Gerechtigkeit es war lediglich Haß gegen
England mit dem quitt zu werden man die Gebegenheit
für günſtig hielt

Haß Neid und Ländergier haben ſeit Jahrhunderten
der auswärtigen Politik Frankreichs Ziel und Richtung
gegeben

Es gibt kein europäiſches Land in dem man nicht Spuren
franzöſiſcher Zerſtörungswut findet das ſich gegen franzö
ſiſchen Eroberungswahnſinn nicht hat verteidigen müſfen Aöer
immer wieder iſt es gelungen das Untier zu bändigen
Es wird auch diesmal gelingen Das Deurſchland das war
wird wieder ſein Nur noch größer und mächtiger als jenes
Deutſchland Völker die ertragen was das deutſche So
in den letzten Jahren ertragen hat gehen nicht unter Die
Welt kann ſich nicht geſtatten ſie üntergehen zu laffen

Wie wohl tut es ſolchen Glauben an Deutſchlands Zu
kunft bei einem Ausländer zu finden Und wie kläglich er
ſcheint dem gegenüber der Kleinglaube die Schwachmütigkeit
oder die ſtumpfe Gleichgültigkeit die ſich ſo oft in unierer
eigenen Mitte offenbart Wir wollen gleich ein bemerkens
wertes Zeugnis aus Südamerika anſchließen das uns
zugleich zeigt daß es Frankreich trotz ſeines unverdienten
Rieſenerfolges für nötig hält das Anſehen Deutſchlands
im Auslande weiter zu untergraben Jn Braſilien verbreitet
die franzöſiſche Regierung zurzeit eine in ſtümperh aftem
Portugieſiſch geſchriebene Flugſchrift die den Titel führt
Warum die deutſche Mark ſank Dieſer Titel ent
behrt nicht des Pikanten zu einer Zeit da der franzöſiſche
Franken mit dem Sturze in den Abgrund der deutſchen Mark
getreilich folgen will Die Schrift ging auch einem Bra
ſilianer Joſe Oiticig zu der ihr im Corrio da Manha
folgende verdiente Abfuhr zuteil werden läßt

Zweck der Zuſendung der Broſchüre an mich iſt wohl
den Vraſilianer von ſeiner falſchen u des Ver

ſailler Friedensvertrages und der Ruh ung zu be
kehren Die Lügen und Sophismen in dem Schri find
ſo groß und zahlreich daß ich mich tet fühle
die Braſilianer über ſeine wahre Abſicht die Welt irre
zuführen aufzuklären Die franzöſiſche Regierung hat
die echte franzöſiſche Unverfrovenheit ſich erhaben über
alles und klüger als die ganze Welt D

Braſilianer meint ſie ganz
kuden mit einigen

ie
beſonders t als Boto

raphien und einſeifen



u können Der Plan der Broſchüre fußt auf der Gegen
eſſung des Verhaltens Frankreichs 1871 und

Deutſchlands heute das eine ein Muſter von Korrekt
heit das andere ein Ausbund verbrecheriſcher Scham
loſigkeit

Oticio beweiſt nun an der Hand des Friedensvertrages
wie r ähenret ig Frankreich an der Vornichtung des deutſchen
Wirtſchaftslehbens und an der Dezimierung des deutſchen
Volkes arbeitete und in der Ruhrbeſetzung wetlter arbeitet
Geradzu zyniſch ſei der Satz Keine von Deutſchlands Fa
briken wurde zerſtört Deutſchlands Produktivkraft iſt un
geſchwächt

Er fährt fort Der Vergleich ließe ſich wohl beſſer
ſo durchführen 1871 entriß Deutſchland dem franzöſiſchen
Volke kein Stückchen Ackerland keine Rohſtoffaueſſe nahm
ihm kein Schiff weg ließ alſo alle ſeine Wirtſchaftskräfte un
verſehrt und bezahlte ſogar die Eiſenbahnen Elſaß Loth
ringens Frankreich beraubte 1919 Dentſchland all ſeiner
Kolonien faſt aller ſeiner Rohſtoffe 18 Prozent ſeines land
wirtſchaftlichen Ertrages der ganzen Handelsflotte Wo faſt
aller Quelſen des Wirtſchaftslebens Frankreich befsielt 1871
volle Freiheit ſich aller nötigen Hilfsquellen zu bedienen
Deutſchland darf nicht einmal Anleihen aufnehmen um feinen
ungeheuren Verpflichtungen die ſicher noch wachſen werden
nachzukommen

Wir geben zu das ſind einzelne Preſſeſtimmen und
ſolche geſtatten noch keinen Schluß auf die Meinung oder
künftige Haltung der betreffenden Regierung Aber ſie haben
doch für uns etwas ſehr Ermutigendes Sollen Ausländer
und Auslanddeutſche deutſcher ſein als wir ſelbſt

Will Deutſchland in den Völkerbund
Eine engliſche Anfrage

London 14 Februar Wie verlautet ſoll ſich die eng
liſche Regierung inoffiziell in Berlin erkundigt haben wie
fich die deutſche Regierung verhalten würde falls England

fiziell die Zulaſſung Deutſchlands zum Völkerbund vor
lagen würde

London 13 Februar Das engliſche Auswärtige Amt ver
öffentlicht eine Erklärung wonach die Meldung die engliſche
Regierung habe vorgeſchlagen die Militärkontrolle in Deutſch
land durch den Völkerbund ausüben zu laſſen verfrüht ſei Ein
ſolcher Vorſchlag könnte erſt beraten werden wenn Deutſchland
Mitglied des Völkerbundes ſei

Unvermeidliche Phraſen Poincares
Paris 14 Februar Auf einem Bankett ehemaliger Kriegs

teilnehmer hielten geſtern in Paris eine Reihe von Politikern
Anſprachen Unter anderen verlas Kriegsminiſter Maginot
eine Rede Poincarés der infolge großer Heiſerkeit perſönlich
am Erſcheinen verhindert war Poincars führte dabei u a aus
Wir ſind heute noch bemüht alle Möglichkeiten zu einer Ver
ſtändigung mit unſeren Freunden und ſogar mit unſerem früheren
Erbfeinde auszunützen 2 Wir ſind der Ueberzeugung bei
unſerem Verbündeten eine Loyalität und einen guten Willen vor
zufinden der dem unſrigen entſpricht Bei den Deutſchen müßten
wir allerdings auf größeres Verſtändnis für eine Situation
ſtoßen an der wir keine Schuld haben und die ohne Gefahr
für das Vaterland und zum Nachteil für Europa nicht länger
fortdauern darf Den Frieden Europas haben wir nie ge
fährdet 17 und wir ſind auch jetzt nach Kräften für ſeine Auf
rechterhaltung bemüht Wenn man uns im Auslande kriege
riſche Hintergedanken zuſchreibt ſo treibt man die Böswilligkeit
zum Zynismus und die Unintelligenz zur Abſurdität Man
würde uns aber zum Narren ſtempeln wenn man an uns das
Verlangen ſtellte wir ſollten für Deutſchland bezahlen

hre Haut hungert
und friert Unabsehbar sind die Folgen für Gesichtund Hände KoMBELLA CRFEME erkannt heilt und
schützt die Haut und erhält sie dauernd gesund rart
und jugendschön Es gibt nichts Wirksemeres als
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Der Streit um die Senſrno vererduung
Verlängerung des Ermächtigungsgeſetzes

Berlin 14 Februar Ueber die Kabinettsſitzung die ſich mit
der 3 Steuernotverordnung beſchäftigte wird halbamtlich folgen
der Vericht ausgegeben

Ueher die 3 Steuernotverordnung ſind mehrtägige Ver
handlungen zmiſchen den beteiligten Regiernngsreſſoris und
den Pafteiführern gepflogen worden Wenn bei der überaus
u Materie auch kein völliges Einvernehmen zwiſchen

egierung und Parteiführern zu erreichen war ſo wurde
dom eine weligehende Uebereinſtimmung über die Hanupt
probleme der Verordnung erzielt, Das Reichskabinett hielt
eine Schlußberatung über die 3 Steuernot
vereordnung ab

Ueder den Verhandlungswirrwarr wird von anderer Seite be
richtet Die Verhandlungen des Unterausſchuſſes des Fünfzehner
Aneſchuſſes über die dritte Steuernotverordnung zogen ſich auch
geſtern wieder bis in die achte Abendſtunde hin Die deutſch
nationalen Vertreter haben ſich der Einigung aus politiſchen
Gründen die ſozialdemokratiſchen Vertreter aus ſachlichen Grün
den entzogen Unter dieſen Umſtänden bleibt es dem Kabinett
überlaſſen ob und in welcher Form ſie die dritte Steuernot
verordnung auf Grund des Ermächtigungsgeſetzes erlaſſen will
Soviel wir hören iſt es möglich daß die Aufwertungs
quote im Einvernehmen mit dem größeren Teil der Fraktionen
von 10 auf 15 Prozent erhöht wird Die Frage der
Aufwertung der Reichs Staats und Gemeindeanleihen ſcheint
dahin geklärt zu ſein daß der grundſätzliche Ausſchluß der Auf
wertung beſeitigt wird ohne daß die Frage im poſitiven Sinne
ſchon entſchieden wird

2

Wie die Expreß Correſpondenz meldet ſoll die Reichsregierung
entgegen ihrer urſprünglichen Auffaſſung nun doch eine Ver
längerung des Ermächtigungsgefetzes für er
forderlich halten Dagegen ſoll ſie gneigt ſein ihren Widerſtand
gegen die Aufhebung des Ausnahmezuſtandes aufzugeben Ueber
dieſe Frage dürfte die Entſcheidung der Reichsregierung in
kürzeſter Zeit zu erwarten ſein

u

Eine Kraffprobe der Re erung

Berlin 14 Februar Eig Drahtmeldung Wie die
Telunion von maßgeblicher Stelle hört iſt die 3 Stenernot
verordnung heute vormittag unterzeichnet worden und wird
im Laufe des Nachmittags veröffentlicht werden

Seeckt für Aun hebung des Aurn hme uſtendes

Berlin 14 Februar Eigene Drahtmeldung Der Chef der
Heeresleitung General v Seeckt hat geſtern dem Reichspräſiden
ten folgendes Schreiben zugehen laſſen

Sehr geehrter Herr Reichspräſident Sie haben mir durch
Jhre Verordnung vom 8 November 1923 außerordentliche Voll
machten übertragen Jch glaube daß die Aufgaben die mir da
mit zufielen im allgemeinen erfüllt ſind Die Staatsautorität iſt
ſo gefeſtigt daß unſer Staats und Wirtſchaftsleben auch ohne den
Ausnahmezuſtand weitergeführt werden kann Ich ſchlage vor
die Verordnungen vom 26 September und 8 November v J zu
Anfang März aufzuheben Falls Sie ſehr geehrter Herr Reichs
präſident dieſe meine Auffaſſung teilen bitte ich ſie der Oeffent
lichkeit bekanntzugeben v Seeckt

Forderungen des Induſtrie und Handelskages

Die erſte Hauptausſchußſitzung des Deutſchen Jnduſtrie und
Handelstages in dieſem Jahre fand am 13 Februar unter außer
ordentlich ſtarker Veteiligung der Handelskammervertreter aus
allen Teilen des Reiches ſtatt Der Vorſitzende Präſident Franz
von Mendelsſohn begrüßte die zahlreich erſchienenen Ver
treter von Behörden an ihrer Spitze den Herrn Reichswirtſchafts
miniſter Hamm und Herrn Reichsbankpräſidenten Dr Schacht
Nach längeren Ausführungen zu den Steuernotverord
nungen und zur Tarifpolitik der Reichsverkehrsanſtalten
zur Reparationsfrage und zur Währungslage ſchloß er mit folgen
den Forderungen

1 Völlige Wiederherſtellung der Souveränität der Reichs
regierung über die Wirtſchaftskräfte des beſetzten Gebiets Auf

die Reparationen auf ein angemeſſenes Maß Bewilligung
eines Moratoriums und Bereitſtellung einer äußeren Anleihe

3 Sofortige Balancierung der ſtaatlichen Bud
gets Fundierung der Einnahmen auf wenige wertbeſtändige
gerechte und von der Geſamtheit des Volkes zu tragende Stevern

4 Als baldige Gründung einer Goldnoten
bank völlige Trennung ihrer Verwaltung von den fiskaliſchen
Intereſſen des Reichs

freie Preisbildung für Waren5 Freiheit der Wirtſchaft
und ArbeitsleiſtungJm Anſchluß ſprachen Reichswirtſchaftsminiſter Ha m m und
Reichsbankpräſident Dr Schacht

Kriſenzeichen
Genoſſe Severing war einige Tage in Oſtpreußen um wie

man ſagt naß dem Rechten zu ſehen Gegen ſeine Feomtfeten Ge
ſinnungsgenoſſen Regierungs und Polizeivpräſſdenten waren
Klagen nicht wenige laut geworden daß ſie nicht immer die
Grenie zwiſchen Beamtenpflicht und Staatsintereſſe auf der einen
und Parteitreve auf der anderen Seite zu haſten wüßten Die
Folge iſt ein kleiner Peersſchub Der Köniasberager Polizei
yräſident Genoſſe Lühhring z B zieht nicht ganz freiwillig nach
Dortmund Genoſſe Severing hat wie verlautet auf Drängen
der Deutſchen Volksvortei ſich zu dieſer oſtvroußiſchen Kur ent
ſchloſſen Damit ſcheint aber die Sache noch nicht erledigt zu ſein
Während Sepering durch den amftſchen vrenſ hen Pre odienſt
das Erçebnis ſeiner Reiſe bekanntgiht und jegliche Fleine Portef
ſchiebung in Afrede ſtellt veröffentlicht die National
liberale Correſpondenz das vartejamtliche Organ der
Deutſchen Volkspartei aus der preußiſchen Landtags
fraktion eine Zyſchrift worin ſie ſich mit der Haltung der
Sozialdemokraten beſchäftigt und ein Wort des Sozialdemo raten
Saeger aufgreift der vor einiger Zeit geſagt hat wenn das Jn
tereſſe der Arbeiterſchaft dem Staatsintereſſe gegenüberſteht habe
die Soziaſdemgkratie im Intereſſe der Arbeiterſchaft zu handeln
Die Deutſche Volkspartei hat damals erwidert daß ſie mit einer
ſolchon Auffaſſung nicht vaktieren fönne Jn dieſem Prtikel der
Nationalliberalen Correſpondenz wird der Sozialdemokratie
jetzt offiziell die Frage vorgelegt ob es ſich hei dieſer oder ähn
lichen Aeunkerungen um eine Entaleiſſung Ein lner oder um
ſymptomgtiſche Erſcheinungen handle die einen Schluß auf die Ge
ſamtauffaſſung der Partei zulaſſen woran die Droß ung aoknüpft
wird daß wenn der ſorigſdemofrgtiſche Varteiteag nicht öffentlich
von derartigen Anſchauungen gbröcke alle anderen Parteien von
der Sozigldemofkratie gbgedrönat würden Das iſt fgentlich
kaum mehr mißzyverſtehen und beweiſt wie tief die Riſſe ſind
die gegenwärtig bereits durch die vreußiſche Koalition gehen

Keine Heraufſſekung des wahlfähigen Alters Halbamtlich
wird gemeldet Nach Zeitungsmeldungen ſoll beabſichtigt ſein
bei der Reform des Pe chstagswablrechts das wahlberechtigte
Alter von 20 auf 25 Jabre herauf zuſetzen Demgegenüber ſei
feſtgeſtellt daß der kürzlich vom Reichskabinett angenommene
Entwurf zur Abänderung des Peichswahlgeſetzes irgend eine Be
ſtimmung dieſer Art nicht enthält

Ein Muſter volitiſcher Einigkeit Aus Liebau
wird berichtet Ein originelles Ergebnis hatte in unſerem Ort
die Landtagswahl Nicht nur daß hier einzig der Ordnungsbund
Stimmen erhfelt und zwar 44 dieſe 44 Stimmen teilten ſich auch
in 22 männliche und 22 weibliche Stimmen Herrſcht da eine
politiſche Harmonje

Die Hebung der deutſchen Kriegsſchiffe bei Scapa Flow Von
zuſtändiger Seite wird mitgeteilt daß die engliſche Admiralität
einen Vertrag unterzeichnet hat nach dem dje Mehr ahl der bei
Scapa Flow verſenkten deutſchen Kriegsſchiffe gehoben werden
ſoll

Abbruch der diplomgtiſchen Beziehungen zwiſchen den Ver
einigten Staaten und Honduras Die amerikaniſche Regierung
hat die diplomatiſchen Beziehungen zu der Revublik Honduras
abgebrochen und ihren Geſandten nach Waſhington zurück
berufen Dieſe Maßnaßme wird damit begründet daß in der
Republik Honduras verfaſſungswidrige Zuſtände eingetreten ſind

Nach dein AntiAlkoholgeſetz Aus Newyork wird gemeldet
Seit Einführung des Geſetzes Volſteagd 1920 haben ſich die auf
übermäßigen Alkoholgenuß zurückgeführten Todesfälle um das

erfache vermehrt Eine Lebensverſicherungsgeſellſchaft gibt an
daß ſie im Verlaufe des letzten Jahres allein 15 Millionen Doll
an Entſchädigung den Hinterbliebenen ausgezahlt habe
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Der Erfinder
Ein deutſcher Roman aus Amerika von Moritz Schäfer

115 Fort etzung Nachdruck verbotenWie Sie befehlen Miß Smells Er wunderte ſich
über nichts mehr Nur ein heißes Mitleid ſtieg in ihm
auf Laſſen Sie mich allein meine Wege ſuchen Was
waren das für verhängnisvolle Jrrwege die ſie ſuchte und
fand Ein Labyrinth hatte ſie aufgenommen und ließ ſie
nicht los

Die Gedanken jagten wie ein toller Spuk durch das Hirn
des Deutſchen Vor ihm ſtand das Mädchen das in frevlem
Uebermut in die Wellen geſprungen vor ihm ſtand aber
auch das junge ſchutzbedürftige Kind das an Grabe der
Mutter gebetet Er glaubte die Welt und die Menſchen
zu kennen und fand hier ein Mädchen das all ſeine Kenntnis
der weiblichen Pſyche zuſchanden machte Welche geheimen
Kräfte rangen um den Beſitz dieſes jungen Menſchenkindes
das ſich trozig vermoß allein ſeine Wege zu ſuchen Retten
Sie ihre Seele Wieder hörte er des Senators hrißes
Flehen wieder ſah er den Blick verzehrender Angſt den
der kranke Vater auf ihn richtete

Und als habe Blofſſom ſeine Gedanken erraten faßte ſie
feine Hand und ſagte leiſe Jch bin Jhnen eine Erklärung
ſchuldig Mr Bauer Jch werde Jhn in all s ſagen aler
nicht heute Morgen komme ich in Jhre Wohnung Dann
ſollen Sie meine Beichte hören

Von neuem ſtand er befremdet Wenn Sie mich Jhres
Vertrauens würdigen wollen Miß Smills ſo bin ich Ihnen
verbunden, ſagte er doch meine Wohnung ſcheint mir
nicht der richtige Ort für eine Zuſamnmenkunft Gewiß wir
ind in Amerika und haben den Klatſch nicht zu fürchten
Aber nennen Sie mich immerhin einen deutſchen Pedan
ten ich ziehe es vor Sie nicht bei mir zu empfangen

Gut dann kommen Sie zu mir
Wird Ihr Vater bei unſerer Unterredung zugegen ſein
Wenn Sie dorauf beſtehen ja
Weſche Zeit iſt Dhunin genehm
Jch werbe den eenien Teg zu Heuſe ſein Und Papa

i ohn hin noch an die Wohnung gefeſſlt
Abgemacht Miß Smells ich werde erſcheinen Aber

betonen möchte ich daß
drängt habe Ich hatte Sie mit keinem Worte gefragt wie

ich mich nicht in Ahr Vertrauen ge

die Ereigniſſe des heutigen Abends ſich vorbereiteten Sie
haben ſich ein Leben nach eigenem ch mit geſchaffen
Jch fühle mich nicht berufen Jhren Willen zu beeinfluſſen

Da traf ihn ein heißer angſtvoller Strahl aus ihren
fieberhaft leuchtenden Augen der ihn an den Blick des
von banger Sorge um ſein Kind gequälten Vaters erinnerte
Wie ähnlich ſah ſie dieſem Vater das bemerkte er erſt jitzt
da ſie von inneren Stürmen durchwühlt den Empfindüngen
nicht mehr wehren konnte die auf ſie eindrangen Es war ja
nicht wahr daß ſie ihren Weg allein ſuchen wollte ſie
wußte daß ſie der ſtarken leitenden Hand bedürfe um nicht
abzuirren in Sumpf und Moraſt Sie hatte auf den Deutſchen
als Führer vertraut nun er ſich kühl ihrem Hoffen
verſchloß griff ihr die Angſt mit kaltem Finger ans Herz
Und ehe es Bauer hindern konnte war ſie auf die Knie
geglitten und umklammerte ihn mit flehender Gebärde Ver
laſſen Sie mich nicht Helfen Sie mir ſonſt bin ich

verloren
Wie ein Aufſchrei aus wunder Bruſt kamen die Worte

über ihre bebenden Lippen Erſchüttert richtete er ſie auf
und reichte ihr die Hand

Ruhig Bloſſom um Gottes willen kommen Sie zu
ſich, rief er und fuhr leicht über die Fülle der goldblonden
Haare von denen noch ein groteskes Attribut in ernſter
Stunde die Teufelshörner geknickt herniederhingen Sie wer
den mir alles erzählen und ich will Jhnen Rat und Bei
ſtand nicht vorenthalten Mut meine kleine Freundin ich
will Jhnen helfen die böſen Geiſter bannen Ein Strahl
heißen Dankes ſchoß in ihrem Auge auf Noch ein Hände
druck dann riß ſie ſich los und eilte hinaus in die Nacht

Bauer blieb in dieſer Nacht ohne Schlaf Langſam ging
er durch die ſtillgewordenen Straßen nach Hauſe knipſte
in ſeinem Wohnzimmer Licht an und ſchrieb an ſeine Braut
einen langen Brief Vom Fortſchreiten ſeiner Arbeit be
richtete er und dann kam er zum erſten Male auf Bloſſom
zu ſprechen Jch habe es bisher nicht für nötig befunden
dir von dem Girl zu erzählen, hieß es in dem Brief
weil ich dieſes verzogene Kind für eines jener unbedeuten

den Geſchöpfchen hielt die man am beſten Aberſieht Aber
neuerdings ſcheint es mir doch als ſei das Mädchen wert
daß man ſich mit ihr beſchäftigt Mutterlos aufgewachſen
von einem nachſichtigen Vater verhätſchelt unamſchränkte

errin des Reichtums ſchrankenlos
Freibeit iſt dieſe junge zu einer

ä

m Genuß der r

ſtändigkeit herangereift die nur einem in ſich befeſtigten
Charafter zum Segen werden kann Gerade daran aber
ſcheint es Bloſſom zu fehlen Sie macht weite Reiſen allein
ſchließt mit der angeborenen Geſchäſtstüchtigkeit des Yankee
tums günſtige Transaktionen ab ſie reitet ſicher wie ein
Cowboy im Herrenſattel geht tagelang zur Jagd ins Ge
birge und fürchtet keine Gefahr Aber ihr ſeeliſcher Fonds
iſt vernachläſſigt Es ſcheint als ſei ſie ſich der klaffenden
Lücke in ihrem Empfindungsleben ſelber bewußt als ver
miſſe ſie in ihrem Daſein die harmoniſche Linie

Dich du Liebe Gute müßte ſie um ſich haben Von dir
und deiner lebenbejahenden Weltanſchauung die auf dem
Grunde eines ſtarken Herzens und lauteren Gemütes wurzelt
könnte ſie viel profitieren Da kommt mir eine Jdee Wie
wär s wenn ich dir Bloſſom ein biß hen auf den Hals ſchickte
Der kleinen Amerikanerin iſt s ja nur ein anrerender Svort
wieder einmal über den großen Teich zu gondeln Jn Eng
land war ſie ſchon in Deutſchland noch nicht Jm Ernſt
meine liebe Lene ich will mal mit dem Girl reden Solche
Beſchlüſſe wie eine Europafahrt faßt man hier beim Breaok
faſt und zwiſchen Lunch und Diner ſind ſchon die Ticke
beſtellt

Leb wohl mein Herzenskind Es iſt 3 Uhr nachts und
alles ſchläft bis auf mich und die Kakerlaken die wie üblich
die Nacht zum Tage machen und ſich in Scharen um die Rohre
der Luftheizung tummeln Da iſt s hübſch warm denn man
heizt hier bis tief in den Wonnemond hinein und im
September fängt man ſchon wieder an Das iſt nichts für
dich gelt Für mich auf die Dauer auch nicht Jetzt können
wir ſchon bald die Monde zählen bis wir wieder drüsen im
alten lieben Vaterlande vereinigt ſind Und dann
Jch will mir vom Traumgott recht liebliche Bilder vor
gaukeln laſſen

Aber der Traumgott ſtreikte Bauer verſuchte gar nießt
den guten Morvheus zur Aufnahme ſeiner pflichtgemäßen
Tätigkeit zu zwingen Er ſchloß den Brief und wandert
rühelos im Ziwmer auf und ab Als der Morgen däm merte
ging er hinunter ins Badezimmer und ließ ſich eine Braufe
über den Körper rieſeln Der verletzte Arm brannte wie
Feuer Aber die Wunde war gutartig der Hetlungsprozeß
würde nicht lange dauern ſoviel erkannte er ohne welteres
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